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VON DER

RÖMISCHEN ZEIT BIS ZUM AUSGANGE DES

XIII . JAHRHUNDERTES.

EINE ARCHÄOLOGISCHE STUDIE

VON

ALBERT CAMEE1M RITTER TON El TITTORE,
IC . IC . WIRICL . REGIERUNGSRATH , RITTER DES ORDENS DER EISERNEN KRONE III . CLASSE , DES FRANZ JOSEPH - ORDENS , DES KÖNIGLICH SÄCHSISCHEN ALBRECHT - ORDENS UND DES KÖNIGLICH NIEDER¬
LÄNDISCHEN EICHENKRONEN - ORDENS , BESITZER DER GROSSEN GOLDENEN K . IC . ÖSTERREICHISCHEN , DER KÖNIGLICH PREUSSISCHEN UND DER PÄPSTLICHEN MEDAILLE FÜR KUNST UND WISSENSCHAFT,
BESITZER DER GROSSEN GOLDENEN SALVATORMEDAILLE UND EHRENBÜRGER DER STADT WIEN , MITGLIED DER K . K . CENTRAL - COMMISSION FÜR KUNST- UND HISTORISCHE DENKMALE , IC . IC . CONSER-
YATOR FÜR DIE STADT WIEN , WIRICL . MITGLIED DER IC . K . AKADEMIE DER BILDENDEN KÜNSTE ZU WIEN , CORRESPONDENT DES IC . IC . ÖSTERREICHISCHEN MUSEUMS FÜR KUNST UND INDUSTRIE,
MITGLIED DES GELEIIRTENAUSSCIIUSSES DES GERMANISCHEN NATIONAL - MUSEUMS ZU NÜRNBERG , EHRENMITGLIED UND CORRESPONDENT DES KÖNIGLICHEN ARCHÄOLOGISCHEN INSTITUTES VON GROSS¬
BRITANNIEN UND IRLAND ZU LONDON , MITGLIED UND CORRESPONDENT DER KAISERLICHEN ARCHÄOLOGISCHEN GESELLSCHAFT ZU MOSKAU, AUSSCHUSS MITGLIED DES VEREINES FÜR LANDESKUNDE

VON NIEDERÖSTERREICH ETC . ETC.

WIEN.
DRUCK UND VERLAG DER KAISERLICH - KÖNIGLICHEN HOF - UND STAATS D RU CKEREI.
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Mit den lebhafteren Gefühlen des Dankes und der Ehrfurcht nahe ich mich allerunterthänigft zum dritten Male den
Stufen des Thrones Euerer Majeftät.

Aufgemuntert durch Euerer Majeftät grofse Huld und Gnade und durch das theilnahmsvolle Intereffe , welches Euere
Majeftät den Forfchungen auf dem Gebiete der Gefchichte und Topographie der altehrwtirdigen und erinnerungsreichen
Refidenzftadt und Metropole des Reiches , Wien , entgegenbringen , hatte ich es gewagt , zwei in diefes Bereich einfchlägige
literarifche Arbeiten , nämlich die Reproducdion des „Hirfchvogel ’fchen Planes der Stadt Wien aus dem Jahre 1547

“ und die
gefchichtliche Darftellung der „Bedrängnifs Wiens im Jahre 1683

“
, nach den Quellen gearbeitet , Euerer Majeftät ehrfurchtvollft

zu unterbreiten.

Hirfchvogels Plan zeigt das nach dem Abzüge der Türken im Jahre 1529 auch zum Schutze cleutfcher Gefittung und
chriftlicher Cultur durch Euerer Majeftät erlauchte Ahnherren Karl V . und Ferdinand I . bereits mit neuen und ftärkeren Werken
befeftigte Wien.

Denn war diefes fchon vor dem Herannahen eines gewaltigen und Alles verwtiftenden Feindes in keinem entfprechenclen
Vertheidigungszuftande , fo haben feine Mauern und Wälle durch die heftigen Stürme an mehreren Stellen auch noch den fchwerften
Schaden gelitten ; nur die bewunderungswürdige Tapferkeit und die durch Nichts zu erschütternde Ausdauer der Vertheidigungs-
truppen haben den Feind nach dem letzten vergeblichen Angriffe bewogen , den Plan einer Einnahme Wiens aufzugeben und
abzuziehen.

Da jedoch die Türkengefahr für Wien damit nicht erlofchen war , vielmehr eine imminente und felbft aus nicht weiter
Entfernung drohende blieb , fo war es eben die gröfste Sorge jener erhabenen Herrfcher , Wiens Thtirme , Mauern und Vorwerke
feiner Bedeutung gemäfs als Schild für Deutfchland und als Vormauer der abendländischen Chriftenheit Stärker als bisher zu
befeftigen , wozu auch die deutfchen Reichsftände das Ihrige beigetragen hatten.

Die Werke aus jener Zeit hatten Sich nun , wenige Theile davon ausgenommen , bis zur Erweiterung der Stadt unter
Euerer Majeftät glorreichen Regierung erhalten.

Daraus erhellt wohl das Anfehen der älteften geometnfchen Aufnahme und des Planes von Wien durch Hirfchvogel
und Wolmuet.

Die Gefchichte von „Wiens Bedrängnifs im Jahre 1683
“ verkündet dann laut , wie hinter dem Schirmenden Wall jener

Bauwerke die Bürgerfchaft und die Befatzungstruppen Sich bis zur Stunde der äufserften Gefahr , der höchften Noth vertheidigt
und ihre glücklichen Ausfälle gemacht haben . Dem Muthe der Belagerten , aber auch der Stärke der Befestigungen , die Sich an
allen Punkten bewährt hatten , war es zuzufchreiben , dafs Wien Sich fo lange halten konnte , bis das Entfatzheer unter der Führung
des grofsen Feldherrn und Herzogs , Karl von Lothringen , auf dem Kahlenberge erfchien.



Es war mir nun immer ernftlich darum zu thun , die begonnene Arbeit in einem gewiffen Sinne abzufchliefsen , fomit

von der Zeit des „römifchen Wien “ an alle Stadien der Erweiterung und der Befeftigungen bis zu dem relativen Abfchluffe der-

felben im XIII . Jahrhundert feftzuftellen und auch im Bilde zu veranfchaulichen.

Wie die beiden erften Arbeiten bewiefen haben , dafs Wien Jahrhunderte hindurch das Bollwerk gegen einen furchtbaren

Feind vom Süden her war , fo zeigen uns feine erften Anfänge , zeigt uns der ältefte Stadttheil auf dem hohen Markte , dafs Wien

fchon unter der Herrfchaft der Römer in der Vertheidigungslinie längs der Donauftrafse ein wichtiger ftrategifcher Punkt war

gegen Feinde vom Norden her — gegen die Markomannen.

Aber auch dann , als Wien unter der Regierung der Babenberger fich immer mehr entfaltete , begiinftigt durch eine vor¬

treffliche Lage , durch die Huld feiner Fürften und den Fleifs feiner Bürger im Handel , Verkehr und in der Bebauung ihrer

Fluren und Gärten , und daher die umfchliefsenclen Gürtel einige Male weiter hinausgefchoben werden mufsten , behielt es ftets

auch eine ftrategifche Bedeutung , namentlich gegen die Ungarn bei.

So fleht auch diefe dritte Arbeit , welche die Anfänge der Stadt Wien und die fpäteren Veränderungen derfelben im Innern

und die mehrmaligen Erweiterungen der Gürtel topographifch und in Farben uns vor Augen führt , in einem Zufammenhange zu

den beiden früheren Arbeiten ; fie erft ergänzt das Bild der räumlichen Entwicklung und Bedeutung Wiens im Laufe der Jahr¬

hunderte.
Am Schluffe diefer Arbeit , die ich ftreng genommen auch nur einen Verfuch nennen kann , fehe ich nun meine hochften

Wünfche über Erwarten erfüllt , da Euere Majeftät fie in Anerkennung meines Eifers nicht nur huldvollft und nachfichtig

anzunehmen , fondern auch materiell zu unterftützen geruhten.
Ich wage es daher unter dem Ausdrucke meines tiefften Dankes , fie Euerer Majeftät ehrfurchtvollft zu unterbreiten.

Wien , am 2 . December 1876.

Euerer Majeftät

allerunterthänigfter

Albert Camesina Ritter von San Vittore.
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